
Maler- und Lackierer

MALER - MEISTERKURS TEILE I UND II
SCHWERPUNKT GESTALTUNG UND
INSTANDHALTUNG
(TEILZEIT)

Ihr Vorteil bei uns

Der Malerberuf hat Zukunft und ist abwechslungsreich. Die Anforderungen am Markt wachsen
stetig. Deshalb lernen Sie seit über 60 Jahren von den Besten.  Das Berufsbildungs- und Techno-
logiezentrum Weiterstadt verfügt über ein erstklassiges Dozententeam unter der Leitung von
Maler- und Lackierermeister Mariusz Dechnig, Bundestrainer des deutschen Fahrzeuglackierer-
Teams bei den WorldSkills. Wir vermitteln Expertenwissen  in einer Lerninfrastruktur auf neues-
tem Stand, unter anderem mit neuen Trockenbaukabinen. Wir führen Vorbereitungskurse in
den Fachrichtungen Maler und Fahrzeuglackierer getrennt durch. Die verkehrsgünstige Lage im
Rhein-Main-Neckar-Gebiet und unser Internat punkten zusätzlich.

Basisinfo

Jetzt buchen und mit Vollgas zum Meisterbrief

Sie wollen Meister werden? Gratulation – das ist die Premium-Marke im Handwerk. Als Hand-
werksmeister übernehmen Sie als Führungskraft Verantwortung für Mitarbeiter und Ausbil-
dung in einem Betrieb oder starten in die Selbstständigkeit durch. Der Meisterbrief steht für
geprüfte handwerkliche  Qualität und fundierte Ausbildung, Meister heben sich von ihren
Wettbewerbern ab – übrigens nicht als Selbstständige, sondern auch als angestellte Meister.
Wussten Sie schon? Der Meisterbrief zählt heute so viel wie der Bachelor an der Uni und eröff-
net daher auch weitere berufliche Chancen: neben den Fortbildungen Betriebswirt des Hand-
werks (HwO) und dem Internationalen Meister können Sie auch einen Master-Studiengang an
der Hochschule anschließen. Die Handwerkskammer Frankfurt-Rhein-Main und ihr breites Wei-
terbildungsangebot im Rhein Main Campus unterstützen Sie bei Ihrem Ziel, Ihre Zukunft zu ge-
stalten. Mehr als 1000 Jungmeister vertrauen im Jahr auf die Vorteile des Exzellenz-Abschlusses
der Handwerkskammer Frankfurt-Rhein-Main. Unsere Teilnehmer lernen in den Berufsbil-
dungs- und Technologiezentren in Frankfurt, Weiterstadt und Bensheim in einem top ausge-
statteten und nach DIN 9001 zertifiziertem Werkstatt- und Schulungsumfeld. Dabei stehen
dürfen Sie sich auf Dozenten freuen, die wissen, auf was es ankommt. Auch nach der Meister-
prüfung helfen wir Ihnen gerne weiter mit unserem starken Netzwerk und spannenden Weiter-
bildungsangeboten, die wir regelmäßig an den Bedarf in Ihrem Handwerk anpassen und Ihnen
im Rhein Main Campus präsentieren.

Inhalte

Das sind unsere Inhalte im Meister-Kurs:

Teil I - Praktischer Prüfungsteil
Der Kundenauftrag im Maler-Handwerk – eine Projektarbeit
Objekttechnik
Objektgestaltung

Teil II - Prüfung der fachtheoretischen Kenntnissen
Betriebliche Kosten
Marketing und Qualitätsmanagement
Organisation und Logistik
Personalwesen und Kooperation
Arbeitssicherheit und UVV

Ansprechpartner:
Service Center
service@hwk-rhein-main.de
069 97172 -818



Betriebsführung und Betriebsorganisation im modernen Betrieb

Das sind unsere Dozenten:
Die Mitarbeiter des Malergewerks sowie Mitglieder unseres Meisterprüfungsausschusses stel-
len den direkten Bezug der Meisterprüfung zu aktueller Technologie im Malerhandwerk sicher.
Mariusz Dechnig, Maler- und Lackierermeister, ist seit vielen Jahren für die Handwerkskammer
Frankfurt-Rhein-Main als Ausbilder, Dozent und Prüfungsausschussmitglied in vielen Ausschüs-
sen deutschlandweit tätig. Dazu ist Herr Dechnig seit vielen Jahren Trainer des deutschen Kfz-
Lackiererteams bei den WorldSkills.

Die berufsübergreifenden Meistervorbereitungslehrgänge für die Teile III und IV in Voll- und
Teilzeit können Sie bei uns selbstverständlich ebenfalls buchen. Diese finden Sie unter "Unser
Kursangebot" unter der Rubrik "Kaufmännisches Wissen".

Voraussetzungen

Der Kurs richtet sich an Personen, die
eine Gesellenprüfung in dem zulassungspflichtigen Handwerk bestanden haben, in dem die
Meisterprüfung ablegt werden soll.
eine entsprechende Abschlussprüfung in einem anerkannten Ausbildungsberuf bestanden
haben.
bereits eine andere Meisterprüfung erfolgreich abgeschlossen haben.
eine andere Gesellenprüfung oder Abschlussprüfung in einem anerkannten Ausbildungsbe-
ruf bestanden haben und das zulassungspflichtige Handwerk, in dem die Meisterprüfung ab-
legt werden soll, mehrere Jahre lang beruflich ausgeübt wurde.

Hinweise

Der Unterricht findet in der Regel dreimal wöchentlich abends sowie Samstagvormittag statt.
Allerdings sind auch einige wenige Vollzeit-Blöcke im Rahmen des Lehrplans im Berufsbildungs-
und Technologiezentrum Weiterstadt unabdingbar. Der Lehrgang hat einen Umfang von 960
Unterrichtseinheiten. Der berufsbegleitende Lehrgang bietet Ihnen die Möglichkeit Ihren Ab-
schluss auch neben Ihrem Beruf zu absolvieren.

Wir informieren Sie gerne über die Möglichkeiten des Aufstieg-Bafögs. Informationen erhalten
Sie auch unter: www.aufstiegs-bafoeg.de




